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Da fürwitzä Grübla. 21

Am bössern war — koane,
150 35 s' von Holz oda Boan —

Do vo selm wachst koan Mensch,
Do selm wachsen nur d'Stoan!

Just ä so muaß mein Dada
Do da Hachzat habn denkt —
Ast a Gredl und er 155

Ham ma's Löbensliacht gschellkt.

Über alls Han i nuh grübelt
Fürwitziga Weis,
Ljan mar awa nix gfunden

160 Mehr bsunders Neus.

Denn wann koane Herrn warn,
Uoan Amt und koan Gricht,
Schau, wer da seina Schuldigkeit
Nachkam und Pflicht.

165 Ahne Zuchthaus und Amtsknecht,
Ahne Schreiber und Gsötz —
0 du mein Gott und mein Herr —
Das Zuagehn, dö Hotz!

Wann uns not wur prödigt
170 Do Fimmel und Höll,

Mein, kloan ludarisch wurn mar
Allsand auf da Stoll.

Rloan ludarisch wurn ma,
Uoan Zucht war, koan Ghr,

175 Koan Uindsliab, koan ^reund-
Roan (Lhrlikeit mehr. Schaft,

Und alls kann ma not wissen,
Dös mehrast hoaßt's— glaubn,
Und 's Glaubn is nöbn an Wifln
Untern Huat do warm Haubn. 180

Do dein' Umstirn, was hast?
Dass da d' Finga vobrennst,
Und dein' oanzinga Kopf
An viel Mäuern anrennst.

Und eh kannst not alls wissen, 185

Hast wasdawöll gmacht,
Bis di selm not hast zrissen
Und d' Stückeln betracht.

Und das laßt doh gleiwohl
Nuh an iader schen bleibn, 190

Siagt ma 'n sunst ah rundum
Alli Neunzöhne treibn. —

Auf das bin i kemma,
Bei den laß i 's sein,
Und so kann i mi denna 195

Auf 's Hinum a freuli.

154. vo, vor. — 161. Herrn, Geistliche, Beamte. — 171. Ganz lutherisch wurden

wir. — 181. Umstirn, Umherstören, Grübeln. — 186. wasdawöll, was du willst, was

immer. — 192. Alles mögliche treiben. — 196. Aufs Jenseits.


	-

